
Wiesmdmer TMstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

Mittwoch ha 28 . April« es
VSA8

Tgbl . 95 .)

August Engel , Taunusstraße 2 . 8855
empfiehlt

Holzversteiqerung in «. . . ,— ------- — --------------
Distrikten Benjaminshaag 2r Theil und Hohewald 2t Theil . ( to .

SBotn 10 . Rai c. ab wird der Droschkenhalteplatz in der Wilhelm -

«,. 6, « Ze der Rbeinstratze , bis auf Weiteres von der östlichen'
» dir westlichen Seite der Wilyelmstroße verlegt .

' "
Wiesbaden , 11 . April 1875 . Die König ! . Polizei - Direciion .

I - v . Strauß .
"

Set Metzger Peter Bud beabsichtigt in der Hosrailhe Bahn -

Maße Nr . 9 eine Schlächterei anzulegen .

$ ieka wird hiermit unter dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß

-ibracki daß di ; Beschreibungen und Zeichnungen dieser Anlage auf

mi« Geschäftsbureau vierzehn Tage lang zur Einsicht der Be -

Miaten offen liegen und innerhalb dieser Frist Einwendungen

Mt piivairechtlicher Natur bei mir angebracht werden können .

Ü Ablauf obengenannter Frist werden Einwendungen nicht mehr
MMNMien . Die Königl . Polizei ^Direction . •

Wiesbaden , den 20 . April 1875 . v . Strauß .

Rüschen aller Art
stets frisch bei « Wallenfels , Langgaste 33 . 8166

1S7S .

M o L t z e « .
Heute Mittwoch den 28 . April , Vormittag » 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmasse des

früheren Spezereihändlers Johann Schmitt zu Wiesbaden , bn Konrgl .

Amtsgericht VI . ( S . Tgbl . 95 )
Versteigerung von Tapeten und Borden , in dem Auctionslokale Friedrich¬

straße 6 . ( S . heut . Bl .) r r
Versteigerung verschiedener Bckcrgeräthschasten ic ., sn dem Hause Kasernen¬

straße 369 in Biebrich . ( S . Tgbl . 97 .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in den fiskalischen Waldungen der Gemarkung Engenhahn

Grosse

Goldwaaren - V ersteigerung .

Donnerstag den 28 April , Vor¬

mittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , werden wegen Geschäftsaufgabe
durch den unterzeichneten Auktionator im

NathhauSfaale nachverzeichnete Schmuck -

Gegenstände in Gold , als : Garnituren ,

( Brochen und Ohrgehänge ) , einzelne Ohr¬

gehänge ( Boutons ) , einzelne Vrocheu , 3Ne »

daillons , Kreuze re . gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

NB . Die Gegenstände passen zu Ge¬

schenken für Constrmanden und wird für

Aechtheit des Goldes vom Eigenthümer ,

welcher selbst bei der Auktion anwesend ist ,

garantirt , worauf ich das Publikum auf¬

merksam mache .

8852
_______

F . Birck » Auktionator .

ö der am Donnerstag IM Rathhaussaale
3 R < i staitfindenden Goldwaarenversteigerung
J y I kommen noch Gabeln , Messer , Snppen - ,

V d
Gemüse - , Ragout - und Kaffee - Lössel ,

Fruchtschaleu , Tortenschaufeln , Butterdose « ,Huil -

liers , Lalzfatzchen , Kaffee - L TH - eservtee,Schmuck -

kasten ( antik ) , Bachanvs gegen gleich baare Zahimig mit

zum Ausgebot . Die Gegenstände sind höchst elegant
und mache die Herrschaften und Hotelbesitzer besonders

darauf aufmerksam .__________
F . Birch » Auctronator . 8844

Geräucherten Rhein - Lachs

Bekanntmachung .

Set Gemeinderath hat beschlossen , Obligationen des städtischen
kmsondr im Betrage von 900,000 Mark zum Ausleihen von fünf *

MMigrn hypothekarisch gesicherten Darlehen in Einzelbcträgen
10n mindestens 30,000 Mark zu verwenden . Hierbei sollen die

Obligationen nach dem jeweiligen Mittelcourse dec Frankfurter Börse

M Darlehnsnehmern berechnet werben .

NShere Auskunft auf Zimmer Nr . 19 des hiesigen Rathhauscs .

| Wiesbaden , den 24 . April 1875 . Der Oberbürgermeister .
ü

___________________ ___ _______________ Lanz .
_________

| Bekanntmachung .

, Mittwoch den 28 . d . M . Vormittags 10 Uhr .werden bei der

iiniiltzrichneten Stelle fünf Pfund geräuchertes Schweinefleisch und

bi» Wer Obstwein in Krügen versteigert .
, Wiesbaden , den 27 . April 1875 . Das Accise - Amt .

lvV , _ __________________
Zehrung .

Ciirhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 28 . April Abends 8 Uhr :

i Reunion dansanle im grossen Saale .

(Ball - Anzug .)
Die vorigjährigen Rounionkarten , sofern die Inhaber der -

jitlben im Besitze einer Curtox * oder Abonnementskarte pro 1875
'
ftab, berechtigen zum Besuche der Reunion .

____ __________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

' Holzversteigerung .

. . Montag den 3 . Mai l . I . , Morgens 10 Uhr an -
' fangtnb, werden im Schiersteiner Gemeindewald

I . Distrikt Fichtenkops :
6250 Stück gemischte Wellen , sodann

II . Distrikt Pfühl 2 . Theil :
5000 Stück gemischte Wellen

A Ort und Stelle auf Credit bis zum 1 . October l . I . versteigert .
Schierstem, den 25 . April 1875 . Der Bürgermeister .

p _____________
Drcßler .

. Mineral - und Sützwafferbäder liefen
nb86 Ph . Hastrich , Friedrichstraße 6 .
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Von seinen College « . 8798zum Geburtstage

zu Januar 1877 zahlbar .

Der anonymen Brief - Absenderin für ihre Verleumdungen meinen

herzlichsten Dank .
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Ein dreifach donnerndes Hoch fall fahren in die Feldjtrch !,i

Frau Kimmel zu ihrem heutigen Geburtstage .

8853  Ungenannt , dock » wohlbekannt .

Asphalt -
, Filz - und Pappe - Bedachung

werden billigst und solid geliefert und ist obiges Material , sowie
Theer und Asphalt stets zum Verkauf auf Lager bei

2 ) 8 W . « aii . Dotzbeimerstraße 29a .

Metallgießer Adam Schmid
in Schlangenbad

empfiehlt sich dem verehrten Publikum in allen in dieses Fach ein¬

schlagenden Artikeln rc . , sowie Gas - , Wasser - und Damps -

Apparate , Ban - und Bronce - Arbeiten . Reparaturen
werden auf da ? Schnellste und Beste besorgt . 547 Em TäsÄckren mit Geld gefunden . Adzuholen bei ÄW ,

Dienitmann No . 57 . ___ _ __ —

Ratirkohlen
bester Qualität , 20 Ctr . über die Stadlwaage franco Haus zu

fl . 11 . , bei 2 — 3 Fuhren zu ft . 10 . 45 . per comptant empfiehlt
5536 Carl Henrich , Biebrick ».

Fußbodenlack ,

sofort trocknend , in Heller und dunkler Farbe , sowie alle übrigen zum

Anstreichen der Fußböden dienende Artikel in bester Qualität

empfiehlt die Material - und Farbwaaren -Handlung von

Ed . Brecher , Dorrn . Ed . Schellenberg ,

MB 1H E X EM hiesiger Vackucnrdrenueret - Besitzer oer -

kaufte gestern 150,000 Steine , per Tausend

zu 11 Mark , die Hälfte zu Januar 1876 und die andere Hälfte
8817

Eine zuverlässige Person sucht Beschäftigung im Woschmwd

Putzen . Näh . bei Hrn . Seifert , Schwalbacherstr . 45 , D -M

Eine im Weißzeugnähen und Ausbessern geübte Person mb B

einen Tag wöchentlich gesucht . Näh . Cxped . M

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen und PA v

Näheres Michelsberg 6 , Parterre . , . .
™ 11

Eine Dame vom Theater sucht ein treues Mädchen de? W Motd

über zur Bedienung . Näh . Cxped . > j
' !lJ*

Ein Mädchen sucht Monatstelle , am liebsten für den ganzen A Na

Näheres Emserstraße 22 , 3 . Stock rechts . ”
, S

Eine gewandte ^ leidermacherin mit Maschine gezuchi . W n

Tne genuine English Bread white and brown , baked

every day and send to any part of the town .

481 Sydney Bahery upper corner of Röderstrasse .

Anerbieten *

Bei einer älteren , alleinstchenden Dame findet ein Zögling von

gebildeten Eltern bei annehmbarer Berechnung sofort gute Pension .

Freundliche Ausnahme und gewisienhafte Verpflegung wird zuge -

stchert . Näheres Adeihaibstraße 5 , Hinterhaus , Parterre . Daklbst

wird ein gut erhaltener Pahapeikäfig zu kaufen gesucht . 8796

Goldleisten - Lager
von 7655

L . Heinrich ,
Walramstrasse 19 .

Privat - Entbinbungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden freundliche Ausnahme (strengste
Discretion ) bei Frau S . Cnilmann ,
193 Welschnonnengosse No . 17 in Mainz .

wnd zum Waschen und Bügeln angenommen
Schwalbacherstraße 1 . Hinterhaus . 7474

Eine gebildete Dame , Norddeutsche , wünscht mit einer Eng¬

länderin oder Französin zu gegenseitiger Uebung und Unterhaltung
Stunden auszutauschen . Adressen unter F . K . No . 16 bei der

Expedition d . Bl . erbeten . 8786

in der Exp . d . d . Bl . , «
Ein Mädchen sucht Arbeit im Putzen und Waschen . W » 15-

Nerostraße 42 , Hinterhaus . _ _ _ Jr Sf
Ern Mädchen , mit den besten Zeugnissen versehen , sucht Ei

Köchin Stelle in einer kleinen Familie ; auch übernimmt M

Hausarbeit . Näh . bei F . Häuser , Goldgaffe 21 . |
Ein braves , fleißiges Mädchen wird zum 1 . Mm gesucht. « ,

60 fl . jährlich . Näh . Nerostraße 44 , 2 . Stock . " , ^ esch

Gesucht ein Mädchen , welche ? selbstständig kochen und alle

arbeiten versteht . Näh . Dotzheimerstraße 29 a , I Tr h . « U

Ein Mädchen aus anständiger Familie , w lches koche » W

und die häuslichen Arbeiten versteht , sucht auf 1 . Mal in ®

kleineren Familie Stelle . Wh . Gartenflraße 5 . »

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , fem nähen » toitb

bügeln kann , sucht Stelle bei einer Herrschaft . N . Castellstr . 10 . • |
Eine Herrschastsköchin wird gesucht durch Frau Probator E "

gg
«

kl . Schwalbacherstraße 7 , 2 . Stock . . ..f
Eine Kammerjungfer , welche französisch spricht und m - UMch

sen geht , sucht auf bald Stelle durch Frau Pro ^ a . or * 5

kl . Schwalbacherstraße 7 , 2 Stock .

Am Dienstag Mittag zwischen 11 und 12 Uhc toutbe ® ! J,J j
Blocke in goldener Fassung , die Photographie eines Herrn ch

haltend , verloren . Um Rückgabe gegen Belohnung bei der W .

dieses Blattes wird gebeten . SM

Eine braune Brieftasche , ziemlich gebraucht , enthaltend «

und werthvolle Quittungen , wurde verloren . Dem ehrlichen WW

bei Abgabe eine Belohnung von 20 Mark . Näh . Cxped . 8606

Verloren eine braune Ledertasche , enthaltend cm 5-TWn

Schein und einige 5 - Mark - Scheine . Dem redlichen Finder m

gute Belohnung . Näh . Cxped . M

Verloren von der Lanagasie aus nach der GartenfiW in

länenes Taschentuch , V . G . gezeichnet . Man bittet um M

geaen Belohnung Gartcnstraße 5 .

Ein Taschentuch , c . L . gezeichnet , wurde verloren , ta

Wiederbrinaer eine Belohnung bei der Expedition d . -ol . Ä

MT Verloren ein goldener Ohrring . Gegen Brich« !

abzuoeben bei dem Portier im „ Rhein - Hotel
" . « -

Dem Herrn » — eh — nachirägNÄ die herzlichsten ElückivW tie
^
Kü

Weinetiqnetten ,

alle Sorten , stets vorräthig bei , „
254 Jos . Ulrich , KrrLaasie 19 .

Fussbodenglanzlack , trocknend , mit und

ohne Farbe , dunkel und hell , sowie olle übrigen zürn AnstreichiN

dienende Artikel empfiehlt A . Oats , Langgasie 29 . 7498

Adolf » . ! Wo warst Du denn , als Fritze . nach MH, , stlb -

nacht seinen und Deinen Freund . . . . ler so unbarmhm , lltüd
geWaaen ? Ein Bewohner der W - stratze . A !

A . 11 . ! Bosheit ? Duft ? ? gemeine Seele ? d ? — habe jH
damit zu thun . — Schmerzlich berührte mich , daß Sie mti$ ■

Wünsche unberücksichtigt ließen ; ich zeigte Ihnen so bie SBettranii. M
W . Jh . Liebe erkaltet ist u . d . Wege s. trennen müss . , k. nitz
machen . M . Gesinnungen f . S . waren edel u . m Herz weiß s. ter WJ

I » ö . Wer nimmt Bestellungen auf Heu vom WeildW ! . «
'

Exerzierplatz an ? 88g
;

gjH
Die herzlichsten Glückwünsche dem lieben tir etlichen 8 jq , U

Helmenstraße - a , zu ihrem heutigen Wiegenfeste .

8827
'

Ihre Freunde : F . K . F . W ,

nimmt,
bau«,

Ein



Expedition r Langgasse No . 87 .
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r . » cnnht auf gleich em Diener , ein junger Koch , ein
uvoUvlIl Saalkellner und ein junger Mann von

15- 16 Jahren auf ein Bureau ; auch suchen Hausburfchen- ---- - “ '
3 . 8860

utbe tim

)enn *
er EA

8837
!enb M
en F*

8606
5-Thck -
inbtr tiüt

88«

strafe ein
m Abgch

8788
:tn . Sffl

inzen U
8831

alle W
85

che « !i-

ai in *
8»

nähens
10 . 878

8822*

tünöltt ,
8821

Web für ein hiesiges Geschäft gesucht . Näh . Exped . 8873
Ein Schneidergehülfe wird gesucht Goldgaffe 3 , 2 St . 8833
Ein tüchtiger , erfahrener Condilor , einige Köche als II . und III . ,

V .

Meta

» n « t .

iÄi5
t . 8798

r EbMl » ui uiuinytt , crsuyreur : yununut , tiniyt -nuiyc uis ±1 . miv ui . ,
8w fomie ein sehr gut empfohlener Hausbursche suchen Stellen auf

iit au ! * '
gleich ober später durch Ritter ’ ® Placirungs - Bureau , Weberg . 13 .

c Eben

"
fnctiiipM auf gleich Köchinnen für Hotels , Restau -

UüöUUll rants und Herrschaften für hier und außer -

ä *
6alb Mädchen als solche allein , Haus - , Küchen - und

L5 Mdermädche « durch Frau Birck , Häfnergasse 13 . 8859

, Ä ffi., gewandtes , reinliches Zimmermädchen mit guten Zeugnissen ,
mickes auch Hausarbeit übernimmt , wird gesucht Taunusstraße 23 ,

k ^ dnppeK - 8590

Ein anständiges Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen

» «der bei einer stillen Herrschaft . Näheres im Block '
schen Haus in

6
'
tn,W k(I Wche- 8828

— r,5 gin Mädchen mit guten Zeugnissen wird für eine kleine Haus -

ieilbuWi6altuna gesucht Taunusstraße 13 , 1 . Stock . 8805
8837 ’

gjH Mädchen , welches etwas bürgerlich kochen kann , wird zum

10 Mai gesucht . Näheres Expedition . 8815

Ein braves , anständiges Mädchen ,

wilbes gut bürgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit übn -

niiM sucht auf gleich eine Stelle . Näheres Adolphs ! raße 9 , Hinte -. .

M , eine Treppe hoch . 8823

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird m

Mwasser - Heilanstalt Nerothal gesucht . 8813

Dm geehrten Herrschaften kann auf gleich , 1 . und 15 . Mai , so-

Bit auf 1. Juni brauchbares , gut empfohlenes Personal als Köchin -

« n, Kanmmjungfern , feinere Stubenmädchen , einfache Hausmädchen
u
'

s. w . nachgewiesen werden durch Rttter ’ s Placirungs - Bureau ,

Wergasse 13 . 8830

Durch Frau Petri , Langgafle 23 , suchen Haushälterinnln ,

Schinnen , Kammerjungfern , Haus - und Kindermädchen mit guten
Kugnissen Stellen für gleich und später . Auch finden daselbst Mäd -

ta jtber Art auf Grund ihrer Zeugnisie Stellen . 8846

Ein Dienstmädchen wird sogleich gesucht Nerostraße 32 . 8862

Ein Mädchen , welches fein nähen und bügeln kann , sehr gute
ZkUgnissebesitzt, wünscht sich zum 1 . oder 15 . Mai entsprechend zu

pluciten durch Ritter ’ ® Placirungs - Bureau , Webergaffe 13 . 8830

Ein reinliches und gewandtes Zimmermädchen , sowie ein fleißiges
Wrnmädchen mit guten Zeugniffen in ein Bade - Hotel ersten

Stanges gesucht. Näheres in der Exped . d . Bl . 8829

Zwei Mädchen suchen Stellen für häusliche Arbeit . Eintritt sofort .

Adressen in der Exped . d . Bl . abzugeben . 8871

Ein Herrschafts -Zimmermädchen sucht Stelle durch Frau Ebert ,
!l. Echwalbacherstraße 7 , 2 . Stock . 8825

Ein gefetztes, gut empfohlenes Mädchen , welches gut kochen kann ,
wünscht eine Stelle , am liebsten in einer kleinen Familie . Gefällige
Adressen unter U . U . 4 . in der Exped . d . Bl . erbeten . 8866

Ein braves Dienstmädchen für nach Biebrich gesucht . Näheres

Aarlstraße 6 , 1 Stiege hoch links . 8835

Dfir Utirrerhflffpn wird zu jeder Zeit das beste
Illi Ul ' 1 oLIlll ’ I vu gewünschte Dienstpersonal nach -

Mesen durch Fr . Wintermeyer , Ellenbogengafse 2 ; da¬

selbst wünschen brave Hausburschen Stellen . 8850

Nach Amsterdam ein gesetztes Kindermädchen , mit guten Zeugnissen
biksehm, gesucht . Näheres Expedition . 8845

Ein junger Mann aus guter Familie wird in die Lehre gesucht .
Arnold Schellenberg ,

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter , Friedrichstraße 5 . 7675

lcht. w Drei Arbeiter können mit oder ohne Kost und Logis dauernde

Beschäftigung erhalten auf der Ziegelei von

Fr . Bücher in Bierstadt . 8857
Ein Junge wird in die Lehre gesucht in der Gelbgießerei und

Bwncewaarengeschäft von Fr . Berghof , Bleichstratze 13 . 8856

Ein Hausbursche

A" lU JUIIUU UU| CIU » uuwu , MUU# <

___ B Ettllcn durch F . Birck , Häfnergasse 13

jucht ui ~~ ~ ..... “

wt baü*
878

Tapezirergehilfe gesucht von
Louis Dams , Hof - Tupezirer . 8834

Ein Lehrling , im Alter von 15 — 18 Jahren , welcher sich über

ein gutes , sittliches Betragen auszuweifen vermag , wird in eilte

auswärtige Tabak - und Cigarren - Handlung gesucht . Näheres in

der Expedition d . Bl . 8870

Kupferschmiedlehrling gesucht von Ed . Meyer , Häsnerg . 10 . 8868

Für ? Schneider .

Tüchtige Arbeiter für große und kleine Arbeit finden dauernde

Beschäftigung Mauritiusplatz 7 . _
8814

Ein Junge von 15 — 16 Jahren wird zum Servilen und für
Hausarbeiten gesucht . Näheres Expedition . 8807

Ein zuverlässiger Mann , welcher die Krankenpflege versteht , sucht
eine Stelle bei einem kranken Herrn ; derselbe geht auch mit nach
auswärts . Näh . Exped . 8763

fllfltiprorphülfpn (Stückarbeiter ) gesucht von August
tIItldvltzv »IUlI "

ll Weygandt , Metzgergaffe . 8811

4500 st . sind pr . 1 . Juli d . I . ä 5 u/o aus erste Hypotheke aus -

zuleihen in hiesiger Stadt . Näberes Expedition .
__

8858

Em einzelner Herr jucht in der Nähe des CmhaufeS ein auch
zwei möblirte Zimmer in nördlicher Lage auf längere Zeit zu
miethen . Adreffen unter E . R . 77 in der Exped . erbeten . 8832

Eine Abtheilung Scheuer oder ein Heuboden wird zum Aufbe -

wahren von Futter zu miethen gejucht . Näh . Metzgergaffe 25 . 8797

Bahnhofuraße 8 , Parterre , find 3 Zimmer , für ein größeres
Bureau sehr geeignet , auf 1 . Juli zu vermiethen . 8731

Ellenbogengafse 13 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8818

Geisbergstraße 18 sind 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 2000

Michelsberg 12 ist ein Zimmer mit ober ohne Möbel zu ver -

miethen . 8842

Michelsberg 28 ist eine kleine Dachwohnung zu vermiethen .
Näheres im Hause selbst . 8781

Platterstraße 16b ist ein kleines Dachlogis auf 1 . Mai , sowie
ein deßgl . auf 1 . Juli zu vermiethen . 8810

Römerberg 21 ist eine Wohnung zu vermiethen . 8789

In unserem Hause kleine Schwalbacherstraße 9 ist im 2 . Stock
eine Wohnung zu vermiethen . K . Weitz . 8780

Ein einfach möblirtes Zimmer ist an einen Herrn zu vermiethen

Goldgaffe 10 . 8787

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Michelsberg 9 , 1 St . links . 8819

2 Arbeiter finden Schlafstelle Hermannstraße 10 . 8824

Arbeiter finden Kost u . Logis . N . b . L . Roth , Römerberg 17a , Laden .

Todes Anzeige .

Am 26 . d . Mts . Nachts 2 Uhr entschlief nach langem
schweren Leiden unser innigstgeliebter Gatte , Schwiegervater
und Großvater ,

Carl ! Callenbach .

Um stille Tbeiüahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebene « .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 29 . April Vor¬

mittags 10 Uhr vom Sterbehause , Sonnenbergerstraße 24 ,
aus statt . 8826

ID
a n k . I

Für die vielfachen Beweise von Theilnahme bei dem Ber ° |
lüfte unseres lieben Sohnes und Bruders ,

Max Ctast ,
sagen wir allen Freunden und Bekannten unfern herzlichsten g
Dank . Die trauernde « Hinterbliebene « .

5



Verlag von B . F . Voigt in Weimar .

8843 verkaufen bei
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Weiss - Stickereien in allen Breiten

per Stuck von 41/2 Meter ä 1 Mark an bei

15 . & T1 . Spohr ,

Gcke des Michelsberqs & Kirchgaffe .

gebackene Mische rc .
„

Nächsten Donnerstag trifft ein Waggon gute Westerwälder

Kartoffeln hier ein ; dieselben werden das Malter ä 200 Pi und

zu 3 fl . ans paus geliefert , bei Abnahme von mehreren Malter

billiger . Bestellungen können bei A . Kali « , Helemnstratze 3 ,

gemacht werden . _ __________________
Meinen verehrtichen Kunden zur Nachricht , dag ich wahrichemlich

Ende dieser Woche wieder einen Waggon mit Flaschen (alle

Sorten ) und Biergläsern ( 3/s Sitte ) chislade .

8841 Ak . Stillgei *, ^ üfnergasse 18 .

Wiesbadener Tagblatt .  _

Ä
i Fiir Wirth ® !

Plakate x „ Bier ä Vs Ltr . 12 rch
15 Pfge .

"

vorräthig bei der GWedilion d . 81 ,

10 . Fauibrunnenstraße 10 .

Guten Mittagstisch zu 14 und 24 kr . ,

Abendessen zu 12 kr . und höher . Heute Mittag
und Abends : Sauerkraut und Leberklds ,

jEmset * l * « stitlette 1
In plombirten Schachteln vorräthig in Wiesbaden M

in C . Schellenberg
’s Amts -Apotheke .         440 M

tamtemss & otiB Eine englische Dame wünscht in tprer
Unterricht zu geben . N . Wellritzstr . 20,1 St .

W . Sternberner ,

496 Tavezirer , Marktplatz 3 .

Scliuii - u . Sliefel - Lager Melzgergasselä
von Li . Schramm

empfiehlt alle Arten Schuhe und Stichln

bester Qualität in größter Auswahl zu tai

billigsten Preisen .
, . .

Bestellungen nach Maaß , sowie L

Reparaturen werden schnell und pünktlich vesG .

Eme schöne Auswahl der nemsten Danren - Garui ^
Kragen und Manschetten , sowie Sommer - HandschW ®-

den geringsten bis zu den feinsten empfehlen billigst

§ § 20 _______
Clescliw . Pott , SanfiwL

bireci bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bet -
Eduard Uralt „

480 Marktstratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension snisae “
, (Taunusstraße 6 ) .

Eine Theke ist zu verlauten Nerostratze 16 .__
’ i

Walramstraße 35 ist ein noch m gutem Zustand best«

Schneppkarre « zu verkaufen .       2

Wrivat Gntbindmigen
Garantie für Discreiion , höchster Comsort , solide Preise . W

F . F . F . .Heidelberg , Karpfengasse <

Eme Anzahl zurnckgefetzter Cementgüsse : ,

GarteBtiguren ,
Grabmaler , lontainen &e

verschiedene Kanope
' Z nebst Stühlen , Sesseln , Chaiselongs , S «

divans rc . , geschmackvoll und gut gearbeitet , stnd Pret - wüldig ji

- f als : Em » uno zweitourige Kleider -

und Küchenfchräuke , Viereck ge und

ol )Qle Dsche , larfirte und Pointe Nacht¬

tische und Console , stehen billig zu verkaufen Helenenstraße 2 im

Seitenbau ____

■ F Stiftskeiler .

Von heule an ein ausgezeichnetes Glas Lagerbier .

8865  Weckert .

Menestes

Kegel - Reglement
über die in Deutschland gangbarsten und beliebteften

Spiele .

1 Bogen in gr . Royal -Format mit Illustration 1 Mark .

Vorräthig in der Hof Buchhandlung von Edwin ml

Bad rinn in Wiesbaden , Langgasse 27 . 17

VerkaufGanerbieten .

Der im Neroihal gelegene „ Auguftenberg ^ , ca . 4 *

morgen haltend , soll abtheilungshlber und freiwillig aus fmu p

v - rkauft werden . Das fragt Grundstück bietet °me reizende « D

verbaut werden könneudeAussicht « ach alle « «

ten hin und eignet sich — Vermöge ferner schönen Lag « - f

Errichtung von Landhäusern erster Klaffe , sowie zur Anlag«

terraffcuförmiaen Parks . MH . StiMraße 14 » , eme St . fccM «

Junge Oleander Parkstraße 1.
g

Roche Kartoffel « per Kpf . 7 kr . Mimritiurplatz 3 , Hlh^ K

«v - Tjß~r . fz . . . h/ .vl ’AitlAo

XkrJ -rrrtvlrnnl * Ein - und zweiibürige Kleider -
MODelverKauL und K ° m -

titeben , Kanape
' s , Bettstellen , Tische , Stühle , Bilder u . dkgl . zu

verkauken bei
___________

Willi . Münz , Häfnergaffe 3 . 8808

Für Maurer und Tüncher .

Speitzeimer stnd stets vorräthig in Dotzheim No . 59 . Auch

wird daselbst ein kküferlelt ing gefacht .           £819
Eine kleine , braune DachshünViN , reine Hinge , ist gegen

Vergütung bet Steuer abzugeden Bleichftroße 15 g, 2 Tr . b . 870 /

Ein fast ganz neue Nähmaschine ( Whe - ler und Wilson ) billig

zu verkaufen Friedrichstraße 37 , Hinterh . bei Frau Theis . 8838

Eine Dame , welche früher als Concerlfüngerin gewirkt hat , er «

theilt gründlichen Gesang - Unterricht . Näh . Cxped . 8441

Wasche wird angenommen Ellenbogengi .sse 10 im Laden . 8836

Das An - und AuSkletden der Leichen übernimmt

H . Schmidt , Mauergasse 17 .

Auch empfiehlt sich derselbe im Krankendienst . 8812
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Sargmagazin , Friedrichstraße 39 . s

Carl ( Siitubitz ,

ark.

ind
17

3, SG
iWÜldigjj

empfiehlt

405

empfiehlt ihr Lager in reingehalteae « Rhein - und Mosel¬

weinen , sowie Specialität in Bordeaux - Weinen in ganzen

Orüoft , kleineren Gebinden und Flaschen zur geneigten Abnahme .

8643 A . Kister , Dotzheimerstraste 12 .

Gold - und Politurleisten , Ovalrahme « aller Art in

Schwarz und Gold empfiehlt stets in bester Qualität , sowie daS

Einrahmen von Bildern und Kränzen , das Einbinden der Bücher

und alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten besorgt bei schneller

Bedienung zu billigen Preisen
Ph . Kuhl , Papierhandlung und Buchbinderei ,

Täglich frisch abgekochten Schinken und Pöckel -

steisch im Ausschnitt . Von acht Uhr an Morgens
warme Solberknöchelche « und Rippchen , sowie
alle übrigen Würste frisch und geräuchert .

8623 H . Mondei .

Empfehle mich geehrten Dam n im Anferiigen von aller Art

Damengarderobe , Costüms und Gesellschaftskleidern
nach neuester Fayon .
8272 8 . Äeugebauer , kleine Webergaste 3a .

Wiesbadener Kumys - Anstalt .

KitMhs aus der Milch von Steppenstute « , bis jetzt

alleiniges Heilmittel gegen Lungenschwindsucht , welche mit

Sicherheit dadurch geheilt wird , sowie heilkräftigstes Mittel sur

Reconvale - centen empfiehlt „
273 Carl Jager , Strststraste 3 .

JUMph Schramm .

Rheinstraße 7 .

Flügel ,
Pianino ’

s und Tafelklaviere
zum Vermicchen und Verkauf ; Reparaturen werden bestens

cmsgeführt , Carl Wolff , Rheinstraße 17a . 381

Die Weinhandlung
von A . Kister » Dotzheimerstraße 12 , Bonner Portland - Cement

( alleinige Niederlage )

s Möbel -
, Spiegel - & Bettenlager |

Lager von JlletofGSftrgen
für in Grüften und zum Transportiren vorräthig

Dbc -VwsbergaM KÄ .

Zu verkaufen
ein Landhaus für eine Familie , elegant ( Gas - und Wasser -

lritung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten Thäler

und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater,nb dem Cur -

Hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Exped . 7794

ßanptr Math Elisabethenstraste 21 , empfiehlt
vCOrg ^ 010 , sich im Teppichreinigen . 4412

vorzügliches Erlanger Rier

g verbunden mit einer grossen Auswahl

Küchen - A Haushaltungsartikel .

. gaffe 2 ,
s . - am Marlrt .

vie allk

besetz
nitmlii ,

huhe w

flgoffeL

Zehn bis fünfzehn Waggons gute Kartoffel « werden abgegeben
von

______
Uouis Hofmann , Allendorf bei Haiger . 8406

Trockene , eichene Diele zu Friesen werden einige Stämme

abgegeben . Näheres Morihstraße 28 ._____________ __________
8562

Ein Wage « ( Landauer ) zu verkaufen Kirchgafse 15a . 7bl9

Changement de domicile .

M ™ e Chabert 1
Hobes et € 1 onfeet io ns

grosse Burgstrasse 2 a , an le .
r .

W . Avleny , tzluhlnntcher ,
4 Steingasse 4 ,

empfiehlt dauerhafte Rohr - und Strohstühle , stets vorräthig ,

unter Garantie zu festen Preisen . Reparaturen werden an ^e«

nommen und pünktlich besorgt . ______________ _____________
ßIli, >

SEgmMgazm Ellenbogcngaffc 6 . z

Maurer - SS Gartenkies
zu haben in der Grube des Maurermeisters Birk , ober oem

Todtenhof . _______________ _______ ___________________
8650

Lobkuehea ,
gute , trockene Maare , empfiehlt

1268  Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

Petroleum - Kochapparate ,

neuester und bester Konstruktion , zu bedeutend ermäßigten Preisen
empfehlen

_________
Bimler & Jung , Langgaffe 9 . 8230

(Sine rothseideue Salongarnitur (neu ) , rothseidene
Vorhänge mit Paffementrie für 3 Fenster (gebraucht ) , preis »

würdig zu verkaufen . I «. Beit ^ , Tapezirer , Häfnergaffe 10 . 8484
'

Ein neues , dreistöckiges Haus in guter Lage , mit Garten , ist

für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition .________
5147

~
& ne eichene ovale Waschbütte , ein französisches Kaffee -

Herdche « , ein Waschdampfkochtopf , ein Blumenkorb ,
ein kleines Flaschengestell zu verkaufen Bleichstraße 14 , Par -

terre , zwischen 9 und 11 Uhr . 6754

4ht M

frei« h«i
-nde, M

llen E»

:age - f
Anlag- A

hoch jjj
i vn !m

iße 1. $

■— "
Ä

befiiE

en .

ise . W

vr SP
ist . »

empfiehlt mehrere Villen , Land - und Geschäftshäuser , Bau¬

plätze hier und außerhalb . 18

Wasserdichte Unterlage « für Kranke und Wöchnerinnen

empfiehlt billigst Nie . Kirschhöfcr , Spiegelgaffe 6 ,

288
_______________

vormals Carl Daum .

Beste Dachpappe und Kohlentyeer sehr billig zu Haden bei

416 Vogel , Eastellstraße .
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Privat Entbindung .

Nähere ? bei B . Frischmuth , concesfionirte Hebamme
SonnenMchen 3 am Siadibause in Mainz . 4

verkaufen
ein in schönster Latze in der Nähe der Bahnhofstraße tzelegenes , ;
elegantes , massiv gebautes Haus mit großem Hofraum und Perde - l
stall , nebst Garten vor dem Hause . Näh . Expedition .

________
4538 j

Eine gedilüete Engländerin wünscht Unterricht in ihrer '

Muttersprache zu geben . Näheres Expedition . 7049

Biebricher Gewerbehalle - Loose
ii 1 Mk . zu beziehen durch W . Speth , Langgaffe 27 . 2000

Auszug aus den Civilftandsregiftern der
Stadt Wiesbatzsu .

26 . April .
Geboren : Am 24 . April , dem Bierbrauereibesitzer Eduard Esch e. T .

— Am 25 . April , dem Uhrmacher Carl Fleischmann e S ., N . August
Wilhelm . — Am 23 . April , dem Herrnschneiver Jeremias Dernbach e. T . —
Am 25 . April , dkm Bader Johann Bornheimer e. $ ., N . Caroline Sophie
Elisabeth . — Am 23 . April , dem Taglöhner Tobias Fraund e. S . — Am
26 . April , dem Schuhmacher Andreas Krahn e. T . — Am 24 . April , dem
Taglöhncr Georg Adolph Schneider e. T .

Aufgebot en : Der Spengler Car ! Friedrich Schorn von Neckar -Steinach ,
wohnh . zu Mainz , und Anna Barbara Marie Nuppel von Homburg v . d . £ >.,
rvohnh . zu Mainz , früher dahier wohnh . — Der verwittrvete Schuhmacher
Johann Heinrich Christian Schwein von Rambach , wohnh . daselbst , und
Marie Auguste Nebigcr von Danzig , wohnh . dahier . — Der Geometer Victor
Baldus von Vellingen , A . Marienberg , wohnh . dahier , und Marie Philippine
Schlink von hier . — Der König !. Premier -Lieutenant vom 1. Nass . Inf .»
Reg . No . 87 Otto gebot von Rekorvsky zu Mainz und Olga König von
Ruhrort , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 24 . Aprll , der Schreiner Adolph Carl Ludwig Bauer
von hier und Juliane Johavnettc Catharine Bertha Rietz von hier . — Am
24 . April , der Schiffmann Jacob Kessel von Nierstein in Rheinhessen , wohnh .
dahier , und die Wittwe des Schloffers Friedrich Schlosser von hier , Sophie ,
geb . Engel . — Am 24 . April , der Maurergehülse Adam Orth von Nieder -
selters , A . Idstein , wohnh . dahier , und Emma Pauline Moldenhauer von
Rathenow , Provinz Brandenburg , bisher dahier wohnh . — Am 14 . April ,
der Tagsöhner Johann Carl Waiblinger von Schlüchtern im Königreich
Württemberg , wohnh . dahier , und Elisabeth Amann von St . Goar , bisher
dahier wohnh . — Am 24 . April , der Schreiner Franz August Holzapfel von
Neckarsulm im Königreich Württemberg , wohnh . dahier , und Marie Wil -
helmine Bauer von Neckarsulm , bisher dahier wohnh . _________ _________

Russischer Gottesdienst .
Mittwoch Abends um 6 Uhr , Donnerstag ( Geburtstag Sr . Majestät des

Kaisers von Rußland ) Vormittags um 10 ' / , Uhr in der kleinen Kapelle .

Nleteorotogische Leobachtungen der Station Meskaden .

1875 . 26 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachrn .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanflcht

Regenmenge proHstinpar . ES . *
*) Die Barometeranaaben

385,29 -

1,6
1,79

78,0
N .

s. schwach.

völl . heiter .
—

sind auf 0

834,76
11,6

1,47
27,2
N .W .

schwach ,

s. heiter .

Grad R . t

834,82
6,2
1,92

55,8
9t .

schwach .

völl . heiter .

ebucitt

834,95
6,46
1,72

53,66

Lases ' K « le « - er .
$ ei ethnographische Museum , Taunuiffrasje 43 , ist täglich geöffnet von 2 bis

5 Uhr . Zu anderer Zeit melde man sich im Hause . Eintritt die Person
1 Mark . Familien -Billet für 4 bi « 6 Personen 8 Mark . 183

Heute Mittwoch den 28 . April .
Mochen -Zesiljnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule

aus dem Michelsberge .
Kurhaus Wiesbaden . Nachmittags 3 ' /s Uhr : Concert . Abend « 8 Uhr :

Reunion dansante .
Eäcilien -Nerei « . Abends : Probe , um 71/ » Uhr für Sopran und Alt , um

8 Uhr für Tenor und Baß .
„ Kängerlnkl " . Abends 8 */s Uhr : Probe im Vereinslokale .
Surn -Ncrein . Abends 81/ , Uhr : Vorturnerschule .
Königliche Schauspiele . EinmaligeGastdarstcllung des Frl . Clara Ziegler ,

König !. Bayerische Hofschauspielerin . „M e d e a " . Trauerspiel in 4 Akten
von F . Grillparzer . Mcdea : Frl . Clara Ziegler .

Eisenbahnfahrten .
Tatmusbahn , A bfahrt : 6 . 17 . — 8 . 2 .) — 9 . 15 .* — 11 2 .*) — n .fo

2 .874 - 4 » - 4 . 53 ( bis Mainz ) . - 5 . 84 .*t - 6 . 87 .) - 7 . 18 '
9 - 9 . 53 ( bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 45 . - 9 . 13 .* - 10 . 35 .) - 11 . 87 .* - 1. 3 . ) - 3 . 12 *
3 . 28 ( von Mainz ) — 4 . 33 . — 5 . 12 .*) — 6 . 28 . ( von Mainz ) . — 7, iz

'
+

8 . 86 .*) - 10 . 18 .)* Schnellzüge . - T ) Anschluß nach und von Soden .
Kleinbahn . Abfahrt : 6 . — 7 . 45 ( bis Rüdesheim ) . — 9 * - 11 26

3 . - 5 . - 8 . 24 ( bis Rüdesheim )
Ankunft : 7 . 30 ( von Rüdesheim ) . — 11 . 25 . — $ . 88 . 6 . 40 . — 7 . 45 *

9 . 10 ( von Rüdesheim ) . — 10 . 80 .
* Schnellzüge .

» len ( doppelt ) . 16 Rm . 75 - 80 Pf .
10fl .-Btücke . 16 . 85 - 90 ,

Dukaten . . 9 55 - 60

Wechsei -Aourkr .
Amsterdam 176 20 B . 75 80 @.
Leipzig 100 B .
London 206 80 B .

Krankfurt , 26 . April 1875 .
« eld -« s » rse .

20 Frcs -Stüöe .
Sovereigns . .
Imperials . .
Dollars in Gold

16 , 33 - 37 ,
20 , 50 - 55 ,
16 , 85 - 90 ,

4 , 18 - 21 „

Paris 81 90 - 80 b
Wien 183 85 B . 45 G .

Öurter Bank -Disconto8 >/, .
scher Bank -DiSconto 4.

? GemeinderathSsitzung vom 26 . April . Die im District „Höll-
kund " stattgehabte Holzversteigerung wird , mit Ausnahme des Stamm -
und Werkholzes , auf den Erlös von 22,721 Mark genehmigt . Die Herren
Gebrüder Alexander und L . Hoffmann ersuchen um Freigebung
von 4 Ruihen 75 Schuh auf ihrem Terrain an der englischen Kirche aut
den : Eigenthumsvorbehalte der Stadtgemeinde Wiesbaden d . d . 27 . Oktober
1874 . Die Eesuchstellrr haben bereits 7,406 Thlr . auf die nach dem Tausch¬
vertrag zu zahlenden 18,159 Thlr ., also mehr als ' / » dieser Summe bezahlt.
Da die sreizugebende Fläche gegenüber der noch mit dem Eigenthumevorbchalt
belastet bleibenden Fläche sehr gering sich darstellt und letztere eine mehr als
hinreichende Sicherheit für die noch restirende Schuld bietet , so wird das
Gesuch willfährig begutachtet . — Auf das Recursgesuch des Herrn Maurer¬
meisters Pimmel , betr . die Erbauung mehrerer Häuser in der verlängerten
Adlerstraße , erklärt sich Gesuchsteller bereit , die Kosten für das vorzunehmende
Expropriationsverfahren des Petmecky ' schen Grundstücks zu tragen und ver¬
pflichtet sich sofort 4COO Mark der Stadt disponibel zu stellen resp . einzu¬
zahlen . Die übrigen hierbei in Betracht kommenden Interessenten haben sich
ebenfalls verpflichtet , das in ihre Fläche fallende Grundeigenthum die Ruthe
zu 140 fl . herzugeben . Dem Gesuche steht nunmehr ein Hinderniß nicht
entgegen . — Die Intendanz d er Königlichen Schauspiele
hier trägt vor , daß bei außergewöhnlichen Aufführungen der Andrang des
Publikums zur Goffe fo stark fei , daß selbst Schutzleute demselben nicht Herr
werden könnten und wird um - Herstellung eines Eisengeländers von bet ’

Gaffe bis zur Straße gebeten und zwar so breit , daß nur Mann füt
Mann zur Lasse gelangen könne , ähnlich wie es in anderen Städten der
Fall sei . Die Ausführung dieser Arbeit , welche sich auf etwa 90 Mark be¬
rechnet , soll sofort aus der Hand vergeben werden . — Die Frau Prin¬
zessin Marie von Hessen - Barchfeld will ein Stallgebäude bei ihrer
Billa Sonnenbergerstraße 49 errichten . Dem Gesuche wird unter der Be¬
dingung willfahrt , daß 1) die gegen die Baulinie der Sonnenbergerstraße
vorspringende Einfriedigungsmauer in die Baulinie zurückgerückt und das
in die Straße fallende Terrain des Grundstücks in das Eigenthum der Stadt
überschrieben werde , 2 ) der Neubau von allen Nachbarorenzen um mindestens
3 Meter entfernt bleibe und 3) Antragstellerin der Stadt die Kosten einer
Trottoirpflasterung längs des Grundstücks mit 1000 Mark vorbehaltlich bem-
nächstiger Abrechnung disponibel stelle . — Dem Gesuche des Fr . Ehr .
Rossel um Errichtung eines Wohnhauses in der Adolphsallee wird unter
den Bedingungen willfahrt , daß 1) das zur Arrondirung des Baugrund¬
stückes erforderliche Wegeterrain von der Stadt erworben werde , 2 ) Gesnch-
steller der Stadtkasse die auf das Grundstück entfallenden GrunderwetbS -
kosten einzahle , soweit dieses nicht bereits geschehen ist , und 3 ) der Stadt -
kaffe die auf das Grundstück entfallenden Straßen - und Canalanlagekosten
mit einer Summe von luOO Mark einzahle oder aber die Zahlung ad 1
und 2 durch einen Vermerk im Stockbuch sichere . — Herr Badhausbefitzer
I . Helbach ersucht um Herstellung einer Rohrleitung von dem Brunnen
an der Frankfurterstraße nach seinem Grundstück auf Kosten der Stadt . Aus
dieses Gesuch wird zu erwidern beschloffen , daß die Wasserableitung von dem
früheren Brunnen zu seinem Grundstücke nur aus einer Vergünstigung bericht
habe , die ihrer Natur nach widerruflich sei und aus welcher der Stadt Kosten
oder Beschränkungen in der freien Disposition über ihr Eigenthum nicht erwachsen
können . Uebrigens fei eS Sache des Antragstellers gewesen , bei Gelegenheit
des Canalbaues und der Verlegung des Brunnens

‘
auch seine Leitung ent¬

sprechend umzulegen , was ihm nicht verweigert sein würde . — Auf den
Anspruch desHerrn Otto Freytag auf Erneuerung von glatt geworbenen
Gußplatten über feiner Thermalleitung im Trottoir in der Langgaffe wirb
beschlossen , die Platten , welche anderweitig zu verwenden seien , durch andere
zu ersetzen , wenngleich ein rechtlicher Anspruch dem : c. Freytag hierauf nicht
zusteht und demselben gegenüber hierdurch keine weitere Verpflichtung füt
Unterhaltung re . übernommen werden können , in welcher Beziehung Vor¬
behalt zu machen ist . — Zum Gesuche des Herrn Zimmermeisters Mein ecke
um Feststellung der Baulinie in der verlängerten Friedrichstraße resp . inner¬
halb seines Besitzthums wird beschlossen , diese Angelegenheit zunächst auf sich
beruhen zu laffen , die Vorlage betr . Baugefuche abzuwarten und in jedem
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1590 Thlr . für © ratificationen zu verausgaben ; 3000 Zijlr . zu dem Reserve¬

fonds zu schlagen und mit Rücksicht auf den Neubau des Vorschußgebaudeö
dem Dispositionsfonds , welcher bisher 20,000 Thlr . beträgt , für dieses Jahr
4400 Thlr . zu überweisen . Darüber ergreift Herr Kräh das Wort und

trägt vor , daß die dem Dispositionsfonds zugevachten 10 pCt . des Reinge¬
winnes als eine Abweichung der Statuten zu betrachten sei . Die allgemeinen
Verhältnisse seien nicht darnach angethan , vom Statut atzugehen und wurde

es nothig sein , den Reservefonds so viel als möglich zu erhöhen , da wahr¬

scheinlich in nächster Zeit Verluste zu erwarten seren und stellt Redner schließ¬

lich den Antrag , den Reservefonds auf Kosten des DlSposttionsfonds ent¬

sprechend zu erhöhen . Auf Grund des § . 2 Alinea a der Veremsstatuten ,

ist Herr Heinrich See der Ansicht , daß sich die Versammlung streng an

den erwähnten Statuten zu halten habe . Ein einmaliges Abgehen von den¬

selben habe leicht eine weitere Abweichung zur Folge . Der Reservefonds müsse
unter allen Umständen auf den Höhepunkt gebracht werden , wte

^
lhn die

Statuten vorschricben . Hiergegen erwidert Herr Rechtsanwalt schenck :

Mit Bezug auf S - 98 der Statuten sei der Vorstand der Meinung ge¬

wesen , dem Reservefonds für dieses Jahr etwas weniger zuzuweisen .

Herr See : „Meinungen sind hier nicht maßgebend . Die Ans gab en werden

jedes Jahr größer und in Folge dessen die Dividenden geschmälert , und es

wird schließlich eine Zeit an uns herantreten , wo wir den Reservefond weniger

ergänzen können , wie heute . " Der Antrag des .Herrn Sch eilen berg , statt
wie vorgeschlaqen , 7 >/a pCt . Dividende , für dieses Jahr nur 6 / » pCt . zur
V -rtheilunz kommen und den Rest dem Reservefond zufließen zu lassen , wird

verworfen , während der Antrag auf Verkeilung von 7 ' / , pCt . die große

Majorität erhält . Die für Gratificationen vorgesehenen 1590 Thlr . erhalten die

Genehmigung , dagegen werden die vom Vorstand vorgcschlagenen , tnocn Reserve¬

fond fließenden 3000 Thlr . auf 4400 Thlr . und die für : den Dtspostttons -

fond bestimmten 4400Thir . auf 30 :-0Thlr . reducirt . An Stelle der statuten¬

gemäß ausscheidenden Herren Ausschußmitzl . eder : I ) Bürgermeister Eo ul in ,
2 ) Christian Limbarth , 3) Philipp Lhristian MulIIt ‘t -uni »4 >® ’ J|
Stritter werden die genannten Herren wirdergewäh -t . Zum letzten Punkt

der Tagesordnung , sonstige Vereinsangelegenheiten , übergehend , wird dem

Herrn S e e das Wort ertheilt , und trägt derselbe vor , daß , wie geruchtwers « ver¬

lautet , habe der Verein durch das Fallissement der Herren Beck er und Jung

in Ems einen nicht unbeträchtlichen Schaden erlitten , und dMetReimer den

Herrn Vorsitzenden um Aufschluß, inwieweit das Gerücht auf Wahrheit beruhe

bezw . welche ungefähre Einbuße der Verein erlitten habe ; es läge dies im

Interesse des Vereins sowohl als auch des Vorstandes , hierüber etwas

Bestimmtes erfahren zu können . Auf diese Anfrage erwiedert Herr Dmttor

Brück , es sei in letzter Zeit nicht selten , daß m oss -ntlrchen Blattern

Vereins - Angelegenheiten in tendenziöser Weise besprochen worden feien ,
und habe es den Eindruck auf ihn gemacht , daß man das Publikum

gegen die Verwaltung aufzurerzen versucht habe Zur Beanlivortung

der s. g . „ Eingesandt " habe der Vorstand keine Zeit , auf derartige Schrei¬

bereien einzugehen . Wer so etwas schreibe , könne iinmogllch Kenntniß voii

dem Geschäftsgänge haben . Was mm die specielle Anfrage de « Herrn See

bezüglich der Herren Becker nud Jung anlange , so habe der Lerem aller¬

dings bis zum Verfalle dieses Hauses unbedeutender EZchästsverbru .

düng mit ihm gestanden ; wie hoch sich jedoch die erlittenen Verluste belaufen ,

könne bi « jetzt noch nicht angegeben werden . Herr S e e dankt dem Herrn

Director für die gefällige Aufklärung , bittet jedoch den Herrn Vorredner ,

um den falschen Gerüchten entgegentreten zu können , ohn gc sa h r angeben

zu wollen , wie hoch sich der Verlust belaufe , da , wie verlaute , sich e -

selbe auf etwa 20 - 30,000 Thalcc berechne . Hieraus erwidert der Herr

Director : So viel wird es nicht sein ! Während der Lornahme

des ScrutiniumS hatten sich viele Mitglieder entfernt und obgleich die

Tagesordnung erschöpft war , ersucht der Vorsitzende die noch anwesenden

Herren , sich über etwaige Vereinsangelegenheiten auberu zu woll -n nnd

bittet zunächst Herr Oberpostiecretär L >ch ° useld um da « Wort . Dessen

Anfrage ging dahin , ob es nicht möglich sn , da « aus dem */ « Million

Gulden kostenden Vorschußgebäude lastende Servitut aus eine manierlich

Weise los werden zu können . Daran anknüpfend , erklärt, . Herr See , datz

es ihm unlieb sei , auf dieses Lapitel nochmms zurickznkommen , da es

nun aber einmal angeregt sei , so wolle er sich hierüber äußern . Nach¬

dem jetzt der neue Ban des Vorschußgebäudes bis -ur ungefähren Sockclhohe

fertig gestellt , sei eine Beurtheilung über die Lage : zum Nachbarhaus ! leichtThunttch

und möge sich doch jede « Mitglied von dem aus demselben hastenden Servitut

überzeugen . Der Servitutberechtigte sei der Herr Vorsitzende , aus dessen Brand¬

mauer zwei Fenster nach dem Neubau gingen , welchem m diebssich - ren

Gewölben das Vermögen de « Vereins aufbeivahrt werden solle , ferner

hab - er sich erkundigt nnd in Erfahrung gebracht , daß dem Serv >tutb - r «ch-

tUten btt frei - Ein - und Ausfahrt gestaltet , daß er sich ° g- r - n - s Sch üs .

sels bedienen dürfe . „ Ist es denn nicht vielleicht möglich , fährt Redner weiter

fort , „den jetzt noch bestehenden Hinlerbau al « Aequivalent oder durch eine

entsprechende Summe dieses so lästige Servitut zur Rbloiung zu bring .

Der Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Schenck , übergibt dem Herrn Bürger

meister Coulin den Vorsitz ; da der Vorredner nach s- m - r ( d-S Vorsitzen ,

denk Ansicht persönlich gegen ihn vorgegangen sei , wolle er sich einer Er¬

widerung hierauf in seiner Eigenschaft als solcher enthalteu . Hierauf '

greift Herr Bürgermeister C ° ul,n das Wort und trägt vor . Aus d e von

dem Herrn See dem Herrn Schenck gewachten Vorwürfe könne er nur er¬

widern , daß bei Abschluß des Vertrages über den fraglichen Hauskauf Herr

Schenck von hier abwesend gewesen sei . Warum habe der : Vorredner mch

vor dem Zustandekommen des Projectes Einwand erhoben . H - rr Schenck

habe al « Vorsitzender des Vereins nur eine Stimme und sei deßhalb mcht

mehr berechtigt wie jeder Andere . Die Berechtigung de « Nachbars sei Jedem

ümelnen Falle an die Zustimmung zur Ertheilung der Concession die

rkorderlich erscheinende » Bedingungen zu knüpfen . — Die Herren Gebrüder

e,Liiner zur „Rose " beabsichtigen , den Verbindungsweg von ihrem Besitz -

tbUm zur Trinkhalle ungefähr 1 Meter breit pflastern zu lassen . Hiergegen
ifi unter der Bedingung nichts zu erinnern , wenn die Arbeit unter Aussicht

der städtischen Behörde stattfindet . — Gegen das Gesuch der Frau A . M . Ni o m -

beraer , geb . Wink , um Erlaubniß zur Einfriedigung ihres Eiskellerterrams

im Felddistrict „Grub " wirb nichts zu erinnern gesunden . — Auf die an

Kömal Polizei -Direction gerichtete Beschwerde des Herrn Ehr . Filbach um

beschleunigte Anlage und Vollendung der Weilstraße wird beschlossen , zu

erwiedern , daß bei dem dermaligen Charakter der fraglichen Straße als

Privatstraße der Gemeinderath zu einer betreffenden Einwirkung , welche

anscheinend nur in rein privatem Interesse gewünscht werde , keine Veran¬

lassung habe , zumal die Fluchtlinie in dieser Straße bereits festgesteüt sei . —

Die König !. Polizei -Direction bringt das Renoviren des Straßenpflasters
rksp Erneuerung desselben in verschiedenen Straßen hiesiger Stadt in

Anregung , z. B . Grabenstraße , Goldgasse von der Metzgergasse bis

, ur Mühlgasse , Häfnergasse am Eingang der Goldgasie , Spiegelgasse ,
da« südliche Trottoir der Nerostraße , die Rinne in der Röderstraße ,
Schwalbacherstraße , Saalgasse , vom Uhrthurm nach der Marktstraße , Friedrich¬
straße, von der Schwalbacherstraße bis zur Neugasse u . s. w . Theilweise

ist die Umpflasterung der genannten Straßen int nächstjährigen Budget
vorgesehen , im Uebrigen sollen Reparaturen wo nöthig vorgenommen werden .
_ Auf das an König !. Regierung , als Vertreterin des Domänen -FiSku «,
gerichtete Gesuch de« Herrn Carl Heilhecker um käufliche Ueberlassung
von Grnndeigenthum zum Zwecke der Erbauung eines Hauses in der Albrecht -

streße wird von dieser Behörde angesragt , ob eine Eintheilung des betr .
Bauquartiers stattgesunden habe . Hierauf soll berichtet werden / daß eine

Eintheilung nicht stattgcfunden , der Gemeindcrath jedoch damit einverstanden

fei, daß dem Gesuchsteller der Bauplatz zugetheilt werde . — Den Herren
SecuriuS und Löwenherz , welche darum nachgesucht haben , ihre
Privalstraße im Nerothal mit „Nerothal -Echo " zu bezeichnen , war ausgegeben
worden , andere Vorschläge zu machen . Das Gesuch ist nun erneuert und
wird um die Bezeichnung „ Privalstraße Echo " ersucht . ES wird genehmigt ,
diese Straße „ Echostraße " zu benennen . — Herr Hotelbesitzer Tölle be¬

schwert sich darüber , daß durch den Ban deS Canals in der Friedrichstraße
fein Hotel derart Schaden gelitten habe , daß ihm die Handwerksleute , als

Schlaffer , Schreiner , Tapezirer rc . nicht mehr aus dem Hause kämen und

schlägt die hierfür entstehenden Kosten auf mindestens 1000 fl . an . Dem

hingegen will Herr Tölle von der Verpflichtung zur Zahlung der Beitrags -

kosten für den fraglichen Canal ad 300 Thlr . entbunden sein . Der Herr
Stadtbaumeister wird beauftragt , Einsicht von dem etwa entstandenen Scha¬
den zu nehmen und demnächst zu berichten .

? Strafkammer vom 27 . April . Am Nachmittag des 18 . Februar c.
fanden die in einem Neubau an der AdolphSallee beschäftigten Tapezierge -

hülfen Julins Kretzer und Wilhelm Kopp ihre Tafeln und Böcke mit

angestricheneu Leisten belegt . Es entstand hierauf zwischen Kretzer nnd zwei
in demselben Bau arbeitenden Tünchergesellen Wilhelm Bücher und
Philipp Hirschochs , beide von Dotzheim , über die Abräumung jener
Leisten ein heftiger Wortwechsel , dem sich Kretzer , nachdem er von Bücher
einen Stoß erhalten hatte , dadurch zu entziehen suchte , daß er sich in ein
anderes Zimmer begab . Bücher folgte ihm nun mit Tüncherpinsel und
Bürste bewaffnet nach , zu deren Abwehr Kretzer feinen Tapezirerhammer
erhob, welchen ihm Bücher entwand und Hirschochs packte ihn nun am
rechten Arm und schlugen Beide gemeinschaftlich auf Kretzer los , bis dieser
stark blutend am Boden lag . Nach dem ärztlichen Gutachten hatte Kretzer
drei nicht erhebliche Hautwunden .. an der linken Schädelfläche . Die Ange¬
klagten bestreiten zwar nicht , mit Kretzer in Conflict gerathen zu sein , stellen
jedoch jede demselben beigebrachte Verwundung in Abrede . Das Gericht
verurthcilt jeden der Beiden zu einer Strafe von je 15 Mark , sowie -"zum
Ersatz der Kosten . — Der Diener Wilhelm Palmer au « Geradstetten in
Württemberg stand hier bei dem Kaiser !. Rufs . StaatSrath a . D . v . Grimm
in Dienst und entnahm derselbe am 27 . Januar und 29 . März d. IS . bei dem
Kaufmann Thal er hier je eine Cervelatwurst auf den Namen seiner Herr¬
schaft. Den Betrag hierfür hat Palmer nicht bezahlt , auch hatte er keinen Auftrag ,
die Wurst zu holen . Wegen Betrug « wird demselben eine Gefängnißstrase von
4 Wochen zuerkannt und ihm die Kosten des Verfahrens zur Last gesetzt . —

Elisabeth « Uffelmann von Hohenzell , 19 Jahre alt , Dienstmagd , im
vorigen Jahre in Frankfurt wegen Diebstahls mit 14 Tagen Gesängnih
bestraft , ist geständig , zum Nachtheil ihrer Dienstherrschaften : 1) des Metzgers
Wilhelm Frenz verschiedene Kinderkleidchen und Hemdchen , 2 ) der Frau
Präsident Hergenhahn 3 Küchen - und 3 Gebild -Handtücher , und 3) des
Badewirths Herz eine rothwollene Decke und einem daselbst dienenden
Rädchen einen Geldbetrag von 14 fl ., welcher in deren Koffer in einem
Portemonnaie sich befand , gestohlen zu haben . Für das Geld kaufte sich die
Angeklagte Pantoffel , Zeugschuhe u . f. w . Wegen Diebstahls im Rückfall
wird die llffelmann zu einer Gefängnißstrase von 4 Monaten verurtheilt .

? Generalversammlung des Vorschußvcreins vom 26 . April .
Nachdem der Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Schenck , die Generalversamm¬
lung für eröffnet erklärte , trug zunächst Herr Director Brück den Bericht über
die Geschäftsentwickelunz pro 1874 mit den dazu gehörigen Erläuterungen
vor . Hiergegen ergreift Niemand das Wort und hebt der Vorsitzende hervor ,
daß der vorgetiogene Bericht einen Beweis dafür abgebe , daß die Verwa !-
mng mit Umsicht und Sorgfalt geführt worden fei . Es wird hierauf der
Bericht des Ausschusses über die Prüfung der 1874er Rechnung durch Herrn
Schenck voraetragen und auf dessen Antrag dem Vorstand Decharge ertheilt .
lieber die Verwendung des Reingewinns wird zunächst in Vorschlag gebracht ,
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Wiesbaden , 26 . April . Die Ausführung der Straßenbesprengung
erfordert durchaus eine strengere Beaufsichtigung , damit den vom Stadt¬
bauamte ergangenen Anordnungen Seitens der ausführenden Kräfte auch
wirklich nachgekommen wird . — Als wir seiner Zeit die ausgeschriebene
Submission für zwei neue Sprengwagen lasen , hatten wir für diesen Sommer
gute Hoffnungen gefaßt , finden uns nun aber leider hierin getäuscht . Die
Mainzerstraße z. B . ist in diesen , Jahre selten mal angefeuchtet ; die Frank¬
furterstraße erhält ab und dann mal in ihrem ersten Viertel auf einer
Seite ein wenig Wasser , obgleich sich oben auf der Straße eine Vorrichtung
befindet , um die Fässer zu füllen . Der enorme Staub dieses Jahres macht
aber eine ausgiebige Besprengung zu einem wirklichen Bedürfniß , und Wasser -
mangel kann jetzt doch wohl nicht vorgeschützt werden .

Druck und Verlag der L . Schellenberg
'
schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greitz in Wiesbaden .

( Aitmt i ReUaat . )

tirt im Ganzen die Abtheilungen wie auch die Lüdecking
'
schen Lesebücher -

Erzählungen , Gespräche , Briefe , Geschichte , Naturgeschichte , Reden , Vermischtes
"

Gedichte . Recht nützlich ist das sehr reichhaltige anzehängte Wörterbuch . Hier
hätten wir aber Eines gerne berücksichtigt gesehen — Aussprache und Accen-
tuation . Der Schüler , der , sich präparirend , neue Wörter aussuchen muß ,kann bei solchen nie über die Aussprache in Sicherheit sein , und wenn schon
diese Unbestimmtheit unangenehm ist , so kann sie sogar leidig werden , wenn
der Schüler sich selbst eine Aussprache macht , die erst wieder durch den Lehrer
ausgemerzt werden muß , oder gar recht hartnäckig nachhängt . Es hätte eine
solche Rücksicht auch kaum etwas mehr Raum bedingt , wenn man das ebenso
einfache , als correcte Webster 'sche System adoptirt hätte , wie es z. B . die
Nuttall ' schen Ausgaben des „ Pronouncing Dictionary

“ verwenden . — Der
Druck des BucheS ist vorzüglich .

H . Der diesjährige Ausflug des Reisekassenclubs der activen Mitglieder
des Wiesbadener Männer - Gesangvereins findet bei günstiger
Witterung am Sonntag den 9 . Mai nach St . Goar resp . St . Goarshausen
(Reichenberger - und Schweizerthal ) statt und können , wie wir vernehmen ,
sich daran auch unactive Mitglieder betbeiligen . Wir hatten Gelegenheit ,
an den von diesem Club veranstalteten früheren Ausflügen in das Nahethal
und an die Bergstraße Theil zu nehmen , und sind dieselben zu Aller Zu -
sriedenheit verlaufen . Wir erlauben uns deßhalb schon jetzt aus bevorstehen¬
den Ausflug aufmerksam zu machen , und sind überzeugt , daß den Theil -
nehmern auch diesesmal wieder hinreichend Gelegenheit geboten sein wird,
sich einen äußerst genußreichen und vergnügten Tag zu bereiten .

•ft Wiesbaden , 27 . April . Herr Tünchermeister Carl Heilhecker
hat sein neues Haus in der Adelhaidstraße für 68,000 ft . an Herrn Louis
Klingelhösfer dahier verkauft .

* Wie wir hören , wird Seine Majestät der Kaiser Sonntag den
2 . Mai Abends 7 Uhr 30 Minuten von hier abreisen und über Gaffel,
Kreiensen , Magdeburg am Montag früh 8 Uhr 15 Minuten in Berlin wieder
cintrefsen .

* Gestern Nachmittag 5 Uhr waren bei Seiner Majestät etwa 50 Personen
zum Diner befohlen . Die Tafelmusik wurde von der Capelle des 80 . Ins .-
Negts . ausgesührt .

* (Theater .) Fräulein Clara Ziegler wird heute Abend in ein¬
maligem Gastspiel als „ Medea " auftreteu , worauf auch an dieser Stelle die
zahlreichen Verehrer und Verehrerinnen der großen Tragödin aufmerksam
zu machen wir nicht verfehlen wollen .

* Herr Direktor Haase hat , wie wir hören , die Absicht , diesen Sommer
in unserer Stadt mit seiner Familie einen längeren Aufenthalt zu nehmen .

* Nächsten Donnerstag werden bei der Frau Gräfin von Fürstenberg
von jüngeren Damen und Herren der haute voläe lebende Bilder gestellt
werden .

* Nach dem „Alphabetischen Verzeichniß der Vereinsmitglieder nach dem
Stande vom 1 . Januar 1875 " beträgt die Zahl der Mitglieder des Vorschuß-
Vereins dahier 4088 .

— ( Militärisches .) Wir machen daraus aufmerksam , daß der Termin
zur Anmeldung der Versorgungsansprüche der nachweislich durch den Krieg
1870 —71 invalide gewordenen , aus dem activen Militärdienste ausgeschiedenen
Unterosficiere und Mannschaften mit dem 20 . n . Mts . abläuft .

— (Dampfschifffahrt .) Mit dem 1 . Mai beginnen bei der Köln-
Düsseldorfer Dampfschifffahrt die Schnellfahrten .

— (Der Anti - Seekrankheits - Dampfer .) „Bessemer "
, welcher

bei London gebaut worden ist und alle Anfälle von Seekrankheit unmöglich
machen sollte , hat auf seiner Probefahrt ein klägliches Fiasco gemacht . Die
Mitfahrenden wurden sämmtlich so krank , als führen sie auf einem gewöhn¬
lichen Segelschiff .

— Unter den in diesen Tagen in Sachsen zum Militär ausgehobenen
Rekruten befand sich zu nicht geringem Staunen der Untersuchungs -Commission
ein Tätowirter . Die auf Brust und Armen befindlichen , lies einge¬
ritzten Zeichnungen stellten indessen keineswegs jene phantastischen Thier -
und Menschenbilder dar , wie sie so wunderlich auf den Körpern verschiedener
wilder Völkerschaften wimmeln , sondern schön ausgeführte Zeichnungen . Aus
den Armen zeigt sich eine Venus , ein Negerkopf , ein Todtenkopf , Napoleon I .,
und auf der Brust — höchst komisch - ganz groß der Kladderadatsch und
darunter Müller und Schulze . Alle diese Figuren sind mit echter Tusche
geschwärzt und theilweise mit Zinnober und Blaufarbe colorirt . Der also
Tätowirte ist ein hübscher Mann,

'
seines Zeichens Barbier , der sich diese

Bilder in Breslau von einem alten Seemanns zum Vergnügen auf seinen
Leib einritzen ließ . Er ist zu den Ulanen ausgehoben .

bekannt gewesen und hätte die frühere Generalversammlung darüber ent¬
scheiden müssen . Er — Redner — könne nicht begreifen , wie man ein solche«
Werk noch einer weiteren Kritik unterwerfen könne , im Uebrigen wolle er an
da « Sprüchwort erinnern : „ Wie glücklich ist , der das vergißt , was eininal
nicht zu ändern ist ." Wir feien in der Sage , unserer Stadt und unserem
Geschäft ein Haus zu erbauen , welches das Geschäft repräsentire . Allerdings
sollte der Reservefonds eine unangreifliche Sache sein , allein wenn das Ge¬
bäude erst fertig gestellt sei , dann

"
würde es sich al « rentabel erweisen . Herr

Schenck : „ Ich habe in keiner Weise , wie Herr See behauptet , mich während
des Hauskaufs an den Verhandlungen betheiligt , ich war längere Zeit von
hier abwesend und habe erst nach meiner Rückkunft erfahren , daß der Verein
das Haus gekauft hatte , im Uebrigen hätte Herr See gegen den Beschluß
des Hauskaufes protestiren müssen . " Herr See : „ Die Generalversammlung
lehnte vor zwei Jahren den Hauskauf ab und haben wir zu diesem Zwecke
eine Vertrauens - Commission erwählt , die sich Über die Verhältnisse hätte
besser informiren müssen . Das fragliche Servitut will man so nebenhin
drücken . Nur schade , daß Herr Dr . Petry nicht anwesend ist , welcher bei
der Beschlußfassung über den Ankauf des Hauses in sehr beredter Weise sich
gegen das Project ausgesprochen hat . Wir wollen Thaten sehen , mit hohlen
Phrasen lassen wir uns nicht abspeisen . In der zweiten Generalversamm¬
lung wurden wir tobt geschrieen und thut es mir heute noch leib , daß ich
nicht bamals Beantragt habe , daß durch Stimmzettel , statt durch Erheben der
Hände das Resultat der Abstimmung erzielt werde ." Herr Coulin : „Wenn
der Herr Vorredner dem Vorstande zuruft : „Keine hohlen Phrasen "

, so er¬
scheint mir das als eine Beleidigung des Vorstandes , dann wären wir
keine Männer mehr . Wir hatten früher die Absicht , ein anderes Haus
zu kaufen , allein die hierzu ernannte Commission berichtete , daß dasselbe
nicht zweckentsprechend sei . Nachdem die Commission sich vergeblich um -
gesehen hatte , ist man wieder auf dieses Haus zurückgekommen . Ich
wiederhole es nochmals , daß ich Namens des Vorstandes solche unbe¬
gründete Vorwürfe zurückweise . Hiernach bitte ich Sie , zu urtheilen . " Herr
See : „Trotzdem sich der Herr Vorsitzende gegen meine Auslassungen ver¬
wahrt , mutz ich dabei stehen bleiben , daß der Ankauf des Hauses ein Nach¬
theil auf lange Zeit ist , und Sie werden sich überzeugen , daß durch die
Servitut das Hans einen Minderwerth hat ." Herr Strasburger : „Auch
ich war bei dem Hausverkauf nicht hier anwesend ; nachdem ich mich aber
Über die Verhältnisse informirt habe , muß ich mrch ebenfalls gegen die Aus -
laffungen des Herrn See aussprechen . Ich finde es nicht angemessen , daß
ein Mitglied die Beschlüsse einer Generalversammlung einer Kritik unter¬
zieht , und hoffen wir , daß uns der Ban nicht zum Schaden , sondern zum
Segen gereiche . " Da Niemand mehr das Wort verlangte , so wurde die
Versammlung durch den Vorsitzenden für geschloffen erklärt .

§ Wiesbaden , 27 . April . (Theater .) Die gestrige zweite und letzte
Gastbarstellung des Herrn Haase brachte , wie die erste eine Reihe kleinerer
neueinstudirler Stücke , als : «Im Vorzimmer Seiner Excellenz " , „Der 30 .
November "

, „Der gerade Weg der beste " . Dran atischen Werth kann keines
derselben beanspruchen , und was den verzopslen abgeschmackten „ Elias Krumm "
in dem letztgenannten Kotzebue ' schen Lustspiel betrifft , so möchten wir ein
recht großes Fragezeichen dazu machen . Um kleinere und gefällige Sachen
vorzuführen , hätte man gewiß Befferes auffinden können . Das beste war
noch das erstgenannte , in welchem Herr Haase den „Lohnschreiber Knabe " in
anmuthender Einfalt und Natürlichkeit gab , und den er auch zu einem wirk¬
lichen Characterbilde gestalten konnte . Aus dem „ Meisler " ein solches zu
machen , ist selbst seinem Talente und . seiner höchst ausgebildeten Kunst nicht
möglich . Bei dem Ausdrucke im dritten Stücke „Laßt die Kerls ( die beiden
Candidaten des Predigt -Amtes ) hereinkommen "

, ließen sich selbst Zeichen
mißfälliger Aufnahme im Publikum vernehmen . Zwischen den einzelnen
Stücken wurden gut cmsgesührte Ballet -Arrangements eingeschoben . Se .
Majestät der Kaiser wohnten der Vorstellung bis zum Schluffe bei .

§ ( Literarisches .) Englisches Lesebuch für höhere Lehr¬
anstalten von CH . Benson und A . Dillmann . ( Berlin , Guttentaz )
Dieses Schulbuch hat soeben die Press « verlassen . Seine Herausgeber finden
sich beide in hiesiger Stadt , und da der Eine als geborener und gebildeter
Engländer die Sprache eo ipso beherrscht und der Andere als Lehrer einer
höheren Schule die Bedürfnisse solcher durch seinen Beruf kennt , so ist in
der Vereinigung beider Arbeiter schon eine gewisse Garantie für die Güte
und Brauchbarkeit des Buches gegeben . Dasselbe scheint den englischen Lese¬
büchern von Lüdecking , die hier und anderorts säst ausschließlich im Gebrauche
find , Concurrenz machen zu sollen . Da das Gute nur durch das Bessere
eine berechtigte Supplicirung zu finden hat , müssen wir bei Beurtheilung
des Buches zunächst zusehen , inwiefern es sich vortheilhast auszeichnet . Die
Herausgeber weisen selbst auf ein Characteristicum durch das Motto „ To
speak as the common man speaks , to think as the learned man thinks “

hin , und demgemäß haben sie bei der Auswahl der Lesestücke auf klare
Stylisirung und natürliche Ausdrucksweise zunächst Bedacht genommen und
nur solche Darstellungen ausgenommen , die dem Motto entsprechen , während
wir in anderen Lesebüchern gar manchmal recht verschrobenen oder gesuchten
und für die Lernenden darum nur störenden Constrnctionen und Ausdrucks¬
weisen begegnen . Und darin liegt der Hauptvorzug des Buches . Weit geringer
schlagen wir den von ihnen gleichfalls betonten Umstand an , daß die auf¬
genommenen Lesestücke „ in keinem Buche ähnlicher Art sich finden " . Das
wirklich Gute behält immer seinen W -rth und verdient auch der immer
wieder sich erneuernden Exposition , um sich so als Gemeingut zu erhalten .
Die Anordnung der Lesestücke betreffs Foitschritts vom Leichteren zum
Schwereren ist mit großer Sorgfalt bewerkstelligt ; der Stoff selbst repräsen -



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 98 . Mittwoch - en 28 . April

ÜHt ' La ^ er

Dewald
'
schc Bnist - Laramellen

lauguo nanra
öadresBer ä Mr Chabert .

/ ---- v wüvopuuuaucü .
•9 grosse Burgstrasse 2a , au 1er - 8793

Vor Eintreffen der

frischmelkenden Stuten

« r
bon Peter » ewald in Cöl « ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen ,

Das Neueste und Eleganteste in leichten Filzhüte « .
Stoff - , Seide - und Strohhüte « .
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Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 14 . April
werden Freitag den 30 . R -ril Nachmittags 4 Uhr in dem hiesigen
Rathhause 1) 1 Kleiderschrank , 2 ) 1 Sopha , 3 ) 1 Kleiderschrank
und 1 Kommode versteigert werden . Der Gerichts - Erecutor

Wiesbaden , den 18 . April 1875 . Thiel .

--- -- ---
A - Briumenwasser , Webergasse 32a .

Helenenstraße 12 sind Harzer Hahnen ju verkaufen . 2345

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 4 . April
werden Donnerstag den 29 . April Nachmittags 4 Uhr im hiesi¬
gen Rathhause ein Wagen , ein Kleiderschrank und eine Hobelbank
versteigert werden . , Der Gerichts - Erecutor .

Wiesbaden , den 25 . April 1875 . Thiel

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 5 . April
werden Donnerstag den 29 . April Nachmittags 4 Uhr in dem hie¬
sigen Rathhause 1 ) 1 Bett , 1 Sopha , 1 Kommode und 2 ) 1 Mrd
versteigert werden . Der Gerichts - Erecutor .

Wiesbaden , den 18 . April 1875 . Thiel

ber fci$ er gemolkenen russischen Steppenstuten
ÄJ £ f Näheres auf dem Weideplatz am Wege vom
Nerothal noch der Kapelle .

8
273

- Wiesbadener Kumhs - Anstalt von Carl Jäger .

inSltR Kartoffeln per Kumpf 23 Pf . , im Malter billigerms Haus geliefert , empsiehlt I ». irieiin , Metzgergasse . 8798

„ gepolsterter , zweisitziger Feder - Kinderwaaen ist ruverkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 17 .
" KA

Villa in der Nähe von Mosbach ,

w . d - , IKMZffiTÄÄMs ? K - - - .

Geschäfts - Empfehlung .
Meinen geehrten Freunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich

Ä d - n 18 . w 1876 .
" Um s - migtm Zuspmch Wl . l MtagM

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 15 . April 8804 Adu
"

straß4 ^ ^ ^ ^

w -rden Freitag den 30 . April Nachmittags 1 Uhr in dem Rath -
----------------------------------- — ■ * '

Hause zu Frauenstem 1 Kelter , 1 Pferd , 1 Wagen , 1 Pflug und
1 Karren versteigert werden . Der Gerichts - Erecutor .

Wiesbaden , den 23 . Avril 1875 .
__

- Zufolge Auftrags des Königl . Verwaltungsamts dahier werden
Dienstag den 4 . Mai Nachmittags 3 Uhr in dem hiesigen Rathhaus -
stale wegen rückständiger Gebäudetaxations - Gebühren verschiedene
Mobilien , bestehend m Sopha

' s , Kommoden , Küchen - und Kleider -
schränken, öffentlich versteigert werden . Der Erecutor

Wiesbaden , den 26 . April 1875 .
______________ Crecelius .

'

. Z ^ ° lge Auftrags Königl Steuerkaffe I . dahier sollen Dienstag4 - und Mittwoch den 5 . Mai Nachmittags 3 Uhr die wegen
rückständigen StaatSsteuernp ro I Quartal gepfändeten Mobilien in
dem hiesigen Rathhause dahier öffentlich versteigert werden

Wiesbaden , den 26 . April 1875 . Die Executoren :

_________________Meirich . Jacob . Grosch ,

Tapeten - Versteigeruna .
Mittwoch de « 38 . April l . IS . , Vormittaas 9 fipf

uud Nachmittags 2 Ühr a « fa « ge « d , werden durch den !
unterzeichneten Auctionator m dem Auctionslokale Friedrichstraße 6 8445
Metr gleich baare Zahlung eine größere Parthie Tapeten in

----

Mm Genre , sowie Borde « versteigert . F . Möller . 504 j

Großes Lager der besten und billigste «

Petroleum Kochöfen
• J . D . Conradi ,

____________________ Häfnergasse 19 .

Das Thee - Lager l
von

Christian Wolff , Taurmsstraße 23 ,
empfiehtt :

Sonchong ä fl 4 . 30 , fl . 3 . 30 . und fl . 2 . 30 ,Congo ä ff . 2 . 30 , fl . 1 . 48 . und fl . 1 . 30 ,
' M

Pecco a fl . 2 . 30 . und fl . 4 , ZS
Imperial ä fl . 3 . 30 , Theespitzen ä fl . 1 . i2 .
_____________

Thee - ftrus ä 54 kr .______ ___

' '
gif

Für arme Confirmanden
bittet der Unterzeichnete um eine kleine Beisteuer , mit dem Bemerken ,
daß er Beiträge selbst gern in Empfang nehmen und nicht verfehlen
wird , öffentlich zu quittiren .

400 Caesar , Pfarrer , Karlstraße 7 ,

Cäcilien - Verein .



8405 Billigste , feste Preise ! !

fts - V erlegung

Wiesbadener Tagblatt .

Arae - Reis .

Tafel - Reis
30 / /

Kirchgaffe 32 .
__

8E

Teppiche , - Vorlage « , - Schreibunter -

K0rk - lag ? « 7 - Plättchen für ^ lummtöpfe
^

u . k » .

Grosses Tapetenlager .

( ' In *
. L . B < eeeser »

33 Schwali - acherstraße 33 (gegenüber bet Wellrchstraße )
^

■ a . Wachstuche m allen Farben und Qualitäten . MW
► e .i in Großer Auswahl . *

empfiehlt ____

Ä ' ÄÄÄ ;« fÖ $ i

- — ' -

8ai ftonb „ „

— SZS &

TÄÄ
'

* * »
' SÄ IS * w 2 .

Mein Geschäft befindet sich von heute ab in meinem Haufe
-

Goldsasse 6 ,
Ecke der Grabenstrass

( früher Cafe Schiller ) -

» » ■ * - - » » • * ' | S ’ 5 - c -

„ ÄÄJSffir ’

8765
_______

» n tka - r .

Preise fest . Gewerbe - Halle zu Wiesbaden , « i

W SrtJ ^ ilSSR . Meine Schwalbaekerstrasee 9 « , «* ' >■

NiederlagederBonBerFahnenfabrik
Louis Meyer ,

Langgasse 11 .

Neuester Preis - Courant auf Verlangen .

7 per Pfd . S « Pf » . , bei Abnahme vo » L « Pfd - | S W

23

Bap
. Tafel - Reis „ „

- va -Tatzl - Reis , ,
» ®

b
»

^ nb 1 M . 25 Pfg . bis 1 Mk . 66 Psg . i°

taie . 18 verschiedenen Sorten ,

Ist . Ceylon - Cafe per Pfund 1 Mk . 3 « PfL
,

und hoher



Expeditio « : La « ggafse No . 27 .

Baugrund oder Lehm
kann auf meiner Baustelle in der Parkstraße gegen 20 Pfg . pro
Kann abgeladen werden . (Zufahrt durch die Gartenstraße . )
8561 E . Weil .

Mehrere Mädchen finden Stelle bei I . Grünewald , Nero -
straße 14 . 8752

Ein ordentliches Mädchen , welches in Küchen - und Hausarbeit
erfahren , wird sogleich gesucht Geisbergstraße 6 . 8642

Ein zuverlässiges Mädchen gesucht Moritzstraße 4 , 3 Tr . h . 8598

Oleander - und Lorbeerbäume
find billig abzugeben . Näheres Expedition . 8663

Schulbücher für die oberen Elasten beider Gymnasien zu
verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl ._______________

5673

Bettstelle « , Sprungrahmen , Secgrasmatratzen , Polster und
Kanape

'S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus
Parterre .

__________ ______________________ ___________________
287

Eine Hobelbank nebst Fügböcke « zu verkaufen Hellmund¬
straße 7 , Seitenbau .

__________________ ________________________ 8692

Zwei große HoßzyMem
find auf den Abbruch zu verkaufen . Näberes Expedition . 8662

Das Möbel - Lager HoshAätte 31 ,
Ecke des Michelsbergs , einpfiehlt seine
Möbel zu äußerst billigen Preisen .

7972
____________

llrch . Heineiner .
Eme Friseurin lucht noch einige Kunden . Nay . bei Frau Rei -

ninger , Hochstätte 19 . 8778
Eine geübte Friseurin nimmt noch Kunden an . Näheres

Hochstätte 19 . 8700
Ein Mädchen , daS schön Weißzeug ausbeffern und stopfen kann ,

wird gesucht . Näh . Exped . 8779
Lehrmädchen für Confection werden gesucht Langgaffe 39 . Näh .

im Laden .
_____________________________ 7266

Em tüchtiges Haus - und Küchenmüdchen wird sofort gesucht
Taunusstraße 6 im Laden . 7421

Ein fleißiges , williges Mädchen wird als Kaffeeköchin in ein
hiesiges Hotel gesucht . Näheres Expedition . 7883

Ein Haus - und ein Kindermädchen gesucht Nerostraße 11 . 7992
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird auf gleich

ober 1 . Mai gesucht Geisbergstraße 4 . 8153
Ein Mädchen zu Kindem gesucht Goldgaffe 3 . 8431
Ein braves Mädchen gesucht Geisbergstraße 18 , Parterre . 2000
Gesucht ein braves Dienstmädchen Mauergaffe 6 , 2 St . rechts . 8563

Moritzstraße 12 im 2 . Stock wird ein braves Mädchen vom
Lande oder ein solches , welches mit guten Zeugnissen versehen ist ,
auf 1 . Juni gesucht . 8522

Gesucht wird ein Küchenmädchen im Hotel Zais , 1 . Etage . 8101
On demande une personne de bonne famille , bien recom -

mandee , connaisaant parfaitement la langue frangaiae , pour
l’
emploi de dame de compagnie . S ’adresser ä l ’

exp6dition
du Journal . 8270

Ein einfaches Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,
wird gesucht Marktstraße 29 im Laden rechts . 8689

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sucht Stelle als
Mädchen allein oder Zimmermädchen durch I . Grünewald ,
Nerostraße 14 . 8752

Ein braves Mädchen , welches sich aller Hausarbeit unterzieht ,
wird auf 1 . Mai gesucht . Näh . Louisenstraße 30a , Parterre . 8750

Ein gewandtes Hausmädchen gesucht Wilhelmstraße 24 . 8768
Ein reinliches , fleißiges Mädchen wird als Badmädchen auf den

1 . Mai gesucht Steingasse 20 . 8766
Ein solides Mädchen auf 1 . Mai gesucht Hochstätte 20 . 8720
Eine perfekte Restauratious - Köchin wird gesucht Burg -

straße 9 . 8724
Gesucht ein anständiges Mädchen gesetzten Alters , welches gut

bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten gründlich versteht .
Näh . Mainzerstraße 7 . 8684

Ein Mädchen , welches mit einem Kinde umzugehen weiß , wird
für Küchen - und Hausarbeit nach Frankfurt gesucht . Näheres
Steingaffe 1 . 8665

3 — 4 Tünchergeselleiis
welche auch in Gypsarbeiten etwas leisten können , finden sofort bei
gutem Lohne Accord - oder Tagelohnarbeit . Näheres Exped . 6921

Ein junger Koch findet Stelle . Näh . Expedition . 7079
Ein Schneiderlehrling wird gesucht Helenenstraße 20 . 8283
Ein junger Hausbursche gesucht Karlstraße 8 . 8424
Ein fleißiger Bediente gesucht . Sehr gute Zeugnisse erforderlich .

Näheres Sonnenbergerstraße 9 . 8509
Ein in der Krankenpflege erfahrener Diener wird gesucht .

Näheres Expedition . 8520
Ein Tapezirergehülfe wird gesucht von I . Bakling , Moritz -

straße 26 . 8672
Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen die Kappen¬

macherei erlernen bei P . Hübinger , Langgaffe 14 . 8617

Ofensetzer und Werkstubenarbeiter
gesucht . Nur geübte , zuverlässige Leute verwendbar .

Ant . Schneider <fc Sohn ,
Fayeuee - Osenfabrik in Mainz . 8753

Ein Tapezirergehülfe gebucht von Fr . Steinmetz . 8773

Adolphstraße 1 wird ein Schweizer u . ein Taglöhner gesucht . 8734

Für Schneider .

Mehrere gute Arbeiter finden Beschäftigung Kirchgofle 15 a bei
W . Butz . . 8758

Koch und Conditor .
Ein Meister im Conditorfech und gelernter Koch mit guten

Zeugnissen wünscht für gleich oder zur Saison gute Stelle . Offerten
befördert die Aunoneeu - Expedition von G . I Daube
& Co . , Fleischstraße 39 in Trier . [ D . 2823 ] 11

Ein Schneidergehülfe wird gesucht kleine Burgstraße 1 . 8704

Heizer gesucht ,
am liebsten ein solcher , der in der Schlosserei Hülfe leisten kann .
Näheres Dotzheimerstraße 8 . 7835

Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäst erlernen bei

Fr . Steinmetz , Ecke der Adelhaid - und Oranicnflraße . 7710
Ein zuverlässiger Mann , in Buchführung und sonstigen Comptoir -

und Bureauarüeiten geübt , sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 8297
Ein Junge kann in die Lehre treten bei

Franz Schmidt , Tapezirer , Neugasse 22 . 8294

Für den hiesigen Festungsbau werden noch 100 — 150 Maurer
und 200 Erdarbeiter angenommen . Näheres im Bureau Deutsch¬
hausgasse 6 in Mainz . Fr . Jos . Usinger & Comp . ,

___ __________________ __________
Bauunternehmer . 462

4000 fl . werden als Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 8655
9 — 10,000 Thlt . auf erste Hypotheke gegen dreifache Sicherheit

ohne Makler auf 1 . Juli zu leihen gesucht . Näh . Exped . 1964

Eine junge , kinderlose Wittwe aus anständiger Familie wünscht
Unterkommen bei einer einzelnen Dame , erwachsenen Kindem oder
als Weißzeugbeschließeriu in einem Gasthofe . Gef . Offerten sub

b . 4772 an die Annoncen - Expedition von

ZV . Frenz in Mainz . 270

Burgstraße 9 ist ein Salon mit 3 Schlafzimmern mödlirt zu
vermiethen . 8724

Dotzheimerstraße bei W . Gail ist eine elegante Wohnung ,
Bel - Etage , enthaltend 1 Salon mit 2 Balkon , 5 Zimmer und

Küche : cv auf 1 . Juli zu vermiethen . 6240
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Der Kampf um den Lieutenant .

Ein heiteres Bild aus ernster Zeit . Von Th . Messerer .

(Fortsetzung .)

Mit einem mißtrauischen Blick auf die kecke Wortführerin und deren

stumme Begleiterin , die sich scheu hinter ihr versteckte , sagte die unzugäng¬

liche Alte kurz angebunden : „ Da will ich doch erst fragen , ob der Besuch

auch angenehm ist/ ' und damit that sie einen Schritt in die Wohnung

antwortende Herein errvthend zusammenzucken sah flüsterte sie : „ Da

sind wir schon am rechten Ort ! « drückte auf dre Klmke und beförderte

das verzagt zurückweichende Mädchen nut kräftiger Nachhülfe durch die

Thüre , die sie fachte wieder zuzog .

Nun erst drehte sie sich nach der -tonte um , die verblüfft und ent¬

rüstet auf halbem Wege stehen geblieben war und sprachlos vor Staunen

die sremden Eindringlinge betrachtete . Käthchen trat mit der unschuldig¬

sten Miene von der Welt aus sie zu und erschöpfte sich , um sie hier außen

sicher festzuhalten , bis die Liebenden sich unbehelligt ausgesprochen hätten ,

mit einem weniger freundschaftlichen , als fesselnden Händedruck in end -

losen Beglückwünschungen und Beileidsbezeigungen gegen die verehrte

liebe Verwandte des ruhmgekrönten , nut Wunden bedeckten Kriegshelden ,

bie kennen gelernt zu haben ihr eine überaus große Ehre und Freude sei.

DochZÄ dessen versah , entwischte ihr die Alte , der über das Ver -

hältniß der Einen der Besucherinnen zu ihrem Neffen kaum em Zweisel

blieb , und bahnte sich mit steifem Gesicht und ablehnender Haltung den

Weg in das Zimmer , wobei es sich freilich nicht hindern ließ , daß ihr die

Andere unzertrennlich folgte , wie ihr Schatten .

Rieke hatte sich mittlerweile dem Ruhebette genährt , auf dem der

Verwundete lag , eine schöne , stattliche Kriegerstalt nut ofsenen mtelligen .

ten Zügen und lebhaft blitzendem Auge , die sich bei ihrem Erschemen mit

einem Ausruf froher Ueberraschung aufrichtete und ihr die Hand entgegen «

und entschieden trat sie vor . . . .
Mar , Du weißt doch,

" sagte sie vorwurfsvoll , „ daß Dir bei

Doctor jede Aufregung auf
' s strengste verboten hat , solch- Befuche ver¬

schlimmern Deinen Zustand nur . Ich muß mich hier " ' s Mittel legen,

ich bin verantwortlich dasür,
" bemerkte sie nut einem Blick gegen ba8

junge Mädchen , der im Einklang nut ihren Worten einer unverblümten

Einladung zu sofortigem Aufbruch ziemlich gleich kam .

„ Das ist eine freudige Aufregung , liebe Tante , sagte der junge

Jägerofsizier , der ihre Art kennen mochte , ruhig lächelnd , „ die kann mei¬

ner Gesundheit nur sörderlich sein .
"

,
Fester umschloß er Rieten ' ö Hände , die sich erschrocken loszumachen

strebte , während er der schwer begreifenden Tante durch Zeichen deutlich

u machen suchte , daß hier Alles in bester Ordnung und ihre Anwesenheit

Überbein entbehrlich sei . Dieser Ansicht pflichtete auch Käthchen be , und

je ungehaltener ihr bie Tante über ben unverhofften Damenbesuch erschien,

e klarer ausgeprägt sie ein Flehen um Abhülse in dem aus st - gerichteten

Auge des Verwundeten las , der mit einem heiteren Zunicken von ihr

Notiz genommen , desto eifriger sann die bienstgefalllge Vertraute auf

einen neuen Kriegsplan , das Hinderniß auf gütlichem Wege zu beseitigen

unb gar bald war einer in ihrem dicken Kopf gereist .

Unter vielen Entschuldigungen einige Trittspuren auf dem weiß n

Fußboden bezeichnend , als deren Urheberin sie sich angab , zog sie sich a»l

den Zehenspitzen rücklings aus dem Zimmer zurück , um draußen ihr

Schuhwerk geräuschvoll abzustreifen . Dazwischen nut einem Griff dm

Käfig öffnen und zur Thüre hinemrusen : » Geschwind , da lstem -l °g

ausgekommen !« war für das unternehmende Käthchen die That eines

Jilg £iibtirfg
^ ni 91n rtru | .

^ Du lieber Gott , das wird doch der Hanserl

nicht sein ! " lies die Ueberlistete spornstreichs aus dersKrankenstubê u

so theilnehmeud entgegnete ihr die Bausbäckige : „ Ach ja , der ist s ,

wären sie und der befreite Stieglitz , der sich über dem Gangfenster

gnüglich auf einer Epheuranke schaukelte , längst alte Vertraute S,e er¬

öffnete auch fofort die Jagd auf den Flüchtling nut dem Gedanken . „ D tz

Du den Hanferl nicht bekommst , Alte , bis bie da br .nnen i^ W

Meinung ausgetauscht haben , basür will ich schon sorgen , und führt - -y

Vorhaben so gelungen burch , daß er bie kaum gewonnene Freiheit a)

so bald wieder mit dem Gesängniß vertauschte .
| (Fortsetzung folgt .)

’tL
'Cdt

$ 6ar ’9 der leidende Zug im Antlitz des Geliebten , war ' s die be¬

glückende Wahrnehmung , baß sie immer noch f- ru Herz erfüllte — em

Schwanken zwischen Wehmnth unb Freude , em Ankampsen gegen bie aus -

queBenben Thränen ließ bas Mäbchen kaum den ersten Gruß hervor-

stammeln . Leise schluchzend sank sie auf den Stuhl vor seinem Lager,

während er , ihre Hände in die seinen nehmend , mit weicher totimme zu

tt)l ^
D ?r erste Blick verrieth der alten Frau die Bewegung der Beiden

Ellenbogengasse 8 ist ein Logis zu vermiethen . 8187

Elisabethenstraße 3 ist sogleich die möblirie Vel - Eag -

mit Balkon , bestehend aus 3 Zimmern , mi oder ohne Mche ,

Mansarde und Zubehör , und Mitgebr . der Gartens zu verm .
^
4468

Faulbrunnenstr atze 5 , 2 St . h . , ist em möbürtes Simmer

F x? nkfu r te
"

st r
^

â e
'

5b find möblirie oder unmöblirie Zimmer

sowie der ganze 2 . Stock von 6 Zimmern zu vermiethen . 477

Friedrichstraße 5 (Eckhaus ) ist die möblirie Be - Etage (vier

Zimmer , Küche , Mansarde : c.) auf gleich zu vermiethen . 8524

Müll er st ratze 7 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 87 Io

Oranienstraße 19 iß die Bel - Etage auf 1 . April zu vernu - them

Näheres Webergaffe 11 . . , ,
Röderstraße 34 , Parterre , möbl . Zimmer zu vermiethen . 7870

Wellritzstraße M

ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und

Zubehör , sodann der 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche

und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres ,m Vorder -

Wellr
'
itzstratze 44 ist im Hinterhause ein sehr freundliches Doch -

logir auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 8714

Zu vermiethen Schwalbacherstraße (Alleeseite ) 2 — 3 Zimmer mit

oder ohne Möbel . Näheres Expedition . « 975

Ein freimdliches , möblirtcö Zimmer ev . mit Kost sofort

zu vermiethen Friedrichstraße 23 , Hinterhaus , 1 . Stock . 8679

Ein freundliches , möblirtes Zimmer mit Kost zu vermieth -n Bleich -

stratze 15 a , 2 Treppen hoch . 8708

ijni ' »u vermiethen eine schöne Etage (möbhrt ob . unmöbl .) .
011112 Näh . bei « obel , Nerofiraße 11 . 458

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern , 2 Küchen ec . ist ganz oder

getheilt an eine ruhige Familie sofort zu vermiethen Siem -

gaffe 28 , 2 Treppen hoch . 7829

Rheinstraße 339 (im Hause der I . G . Ruß
OlCUrlCll ) Erben ) , ist eine Wohnung von 6 Zim¬

mern , Küche : c. mit prachtvoller Aussicht auf den Rhein vom

1 . Juli d . I . ab zu vermiethen . 8282

I
Webergaffe 42 ist ein Laden , sowie der 1 . Stock , bestehend |

aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , zusammen oder ge - I

trennt , auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres I

Webergaffe 28 im 1 . Stock . 6650 |

Wellrrtzstraße 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang aus

1 . Juli zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre .___________
8713

tein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Goldgaffe 3 . 8761

Ein reinlicher Arbeiter - oder braves Mädchen erhält Schlafstelle kl .

Schwalbacherstraße 2 im Dachlogis . 8104

zurück . „ . . ..

„ Ach , bitte , da bedarf es keiner Frage , bas wiffen wir fchon gewiß ,

versicherte Käthchen , unb bas Zurücktreten ber Tante benntzenb , überfchritt

sie , bie schüchterne Rieke hinter sich nachziehenb , rnnthig bie Schwelle , da¬

bei gegen die verdutzte Alte immer ganz liebenswürdig lächelnd und einen

untertänigen Kn ix um den anderen machend .

Ein alter Blumentisch mit einem Vogelbauer zwischen den Tdpsge -

wächsen verengerte den ohnehin schon schmalen Corridor noch mehr , sodaß
kaum Eins hinter dem Andern durchschlüpsen konnte . Unverdrossen

zwängte sich Käthchen daran vorbei . Gleich au die erste Thüre , die ihr

zu Gesicht kam , pochte sie Herzhast und da sie Rieke auf da « von innen ---- ------- .
------

Druck und Verlag der L . Schellenberg scheu Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich . I .
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